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Modellflieger „Condor“ e.V.





35510 Butzbach





Mitglied im DMFV

Satzung des Vereins

Modellflieger Condor e.V.
§ 1 Der Verein Modellflieger “Condor“ e.V. mit Sitz in Butzbach verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

Zweck des Vereins ist es, den Modellsport (Flug-, Schiffs- Automodelle) zu pflegen, insbesondere die Jugend für den Sport zu begeistern, so zu ihrer naturwissenschaftlichen und handwerklichen Bildung beizutragen und unter den Mitgliedern geselligen Umgang zu fördern. 

Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesonder durch:

a. Gewährleistung eines regelmäßigen und geordneten Modellbetriebes,

b. Durchführung von gemeinsamen Bau- und Trainingsstunden sowie Schulungen unter Leitung von fachkundigen Vereinsmitgliedern,

c. Teilnahme an Vereins- und anderen Meisterschaften,

d. Organisation von Veranstaltungen, Versammlungen und Vorträgen,

e. Veranstaltung von Gesellschaftsabenden.

§ 2 Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

§ 3 Die Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

§ 4 Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 5 Der Verein ist politisch und konfessionell neutral.

§ 6 Der Verein setzt sich zusammen aus:

· ordentliche Mitgliedern

· jugendlichen Mitgliedern

· fördernden Mitgliedern

· Ehrenmitgliedern
Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person werden, die die Ziele des Vereins bejaht und in jeder Weise zu unterstützen bereit ist. Die jugendlichen Mitglieder bilden die Jugendabteilung. Mit der Einwilligung des gesetzlichen Vertreters zum Vereinsbeitritt willigt dieser in die Ausübung des Stimmrechts durch den beschränkt geschäftsfähigen Jugendlichen ein.

Förderndes Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person werden, die bereit ist, den Verein finanziell oder materiell zur Erreichung seiner Ziele zu unterstützen.

Die Ehrenmitgliedschaft kann auf Vorschlag des Vorstandes für besondere Verdienste um den Verein von der Mitgliederversammlung verliehen werden. Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht entbunden.

§ 7 Die Mitgliedschaft beim Verein muss schriftlich beantragt werden. Bei Minderjährigen bedarf es der schriftlichen Zustimmung des gesetzlichen Vertreters oder des Erziehungsberechtigten.

Über den Antrag entscheidet der Vorstand mit einfacher Mehrheit. Bei Ablehnung ist eine Begründung anzugeben.

Die Mitgliedschaft beginnt mit der Aushändigung des Mitgliedsausweises. Mit der Aufnahme erkennt das    Mitglied die Satzung des Vereins an.

Die Mitgliedschaft endet durch:

· Austritt

· Ausschluss

· Tod des Mitglieds.

Das ausscheidende Mitglied verliert jeden Anspruch an das Vermögen des Vereins. Jedoch bleiben, außer bei Ableben, alle Verpflichtungen gegenüber dem Verein, insbesondere Beitragsrückstände, bestehen.

Der Austritt kann nur zum Schluss des Kalenderjahres mit viermonatiger Kündigungsfrist mittels eingeschriebenem Brief erfolgen. Ein Mitglied kann durch Beschluss des Vorstandes mit einfacher Mehrheit wegen Zahlungsverzug von 3 Monaten ausgeschlossen werden.

Verstößt ein Mitglied gegen die Satzung und Interessen des Vereins, kann es durch die Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit ausgeschlossen werden.

§ 8 Die Aufnahmegebühr und die Beiträge werden von der Mitgliederversammlung festgesetzt.

Der Jahresbeitrag ist im voraus zu entrichten.

§ 9 Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 10 Jedes Mitglied hat das Recht, alle Einrichtungen des Vereins in Anspruch zu nehmen, sich an Veranstaltungen, Mitgliederversammlungen und Wahlen gemäß der Einzelbestimmungen in § 12 zu beteiligen.

Die Beschlüsse und Anordnungen des Vorstandes und der Mitgliederversammlung sind für alle Mitglieder bindend. Die Mitglieder haben die Pflicht, die Satzung und Beschlüsse des Vereins zu befolgen.

Der Betrieb von Modellen ist nur unter Beachtung der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere der Postlizenz und des Versicherungsschutzes gestattet.

§ 11 Die Organe des Vereins sind:   
die Mitgliederversammlung






der Vorstand

§ 12 Der Vorstand besteht aus: 

a) dem Vorsitzenden







b) dem Kassenwart







c) 3 Beisitzern

Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt. Wiederwahl ist zulässig.

Dem Vorstand obliegt:

· die Geschäftsführung und Leitung des Vereins

· die Erstattung des Jahresberichtes

· die Einberufung der Jahreshauptversammlung

Der Vorstand nimmt die Interessen des Vereins wahr und führt die Beschlüsse der Mitgliederversammlung durch. Der Vorstand bleibt bis zur nächsten Wahl in der Mitgliederversammlung bzw. außerordentlichen Mitgliederversammlung im Amt.

Die Wahlen für den Vorsitzenden, den ersten und dritten Beisitzer, finden um zwei Jahre versetzt zu den Wahlen des Kassenwartes und des zweiten Beisitzers statt.

Der Verein wird gerichtlich und außergerichtlich vertreten entweder durch den Vorsitzenden und den Kassenwart oder einem der beiden gemeinsam mit einem Beisitzer.

§ 13 Es findet jährlich eine Mitgliederversammlung statt. Außerordentliche Mitgliederversammlungen werden auf Beschluss des Vorstandes oder auf Verlangen von mindestens 1/4 der Mitglieder einberufen.

Ort und Zeit der Mitgliederversammlungen bestimmt der Vorstand. 

Beschlussfähigkeit der Versammlung besteht bei Anwesenheit von 1/3 der Mitglieder bzw. Stimmrechtsbevollmächtigten. Bei Beschlussunfähigkeit muss der Vorstand binnen drei Wochen eine zweite Versammlung mit derselben Tagesordnung einberufen. Diese ist dann ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Hierauf wird in der Einladung zur zweiten Versammlung besonders hingewiesen.

Einladungen zur Mitgliederversammlung haben mindestens 2 Wochen vorher schriftlich, unter Angabe der Tagesordnung durch den Vorstand zu erfolgen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt mit einfacher Mehrheit, soweit in der Satzung oder in Gesetzen nichts anderes vorgeschrieben ist.

Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt; Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden vor der Ermittlung der jeweils erforderlichen Mehrheit abgezogen.

Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind schriftlich niederzulegen und von dem jeweiligen Versammlungsleiter und Protokollführer zu unter​zeichnen.

Der Protokollführer wird zu Beginn der Versammlung mit einfacher Mehr​heit gewählt.

Der amtierende Vorsitzende übernimmt automatisch die Versammlungslei​tung, oder ein von ihm benanntes Vorstandsmitglied.

§ 14 Satzungsänderungen erfolgen nur durch die Mitgliederversammlung. Dafür ist eine Mehrheit von 3/4 der erschienenen Mitglieder erforderlich.

§ 15 Gerichtsstand ist der Sitz des Vereins.

§ 16 Über die Auflösung des Vereins entscheidet die Mitgliederversammlung mit 3/4 Mehrheit der erschienenen Mitglieder.

Die Mitgliederversammlung wählt zur Abwicklung der Geschäfte 3 Liquidatoren.

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an das „Kinderheim Waldfrieden“ in Butzbach einer Einrichtung des Hessischen Landesvereins für inneren Mission, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat.

Butzbach, 12.11.2003

(Thomas Fuchs, Kassenwart)





(Ulrich Stadelmann, Beisitzer)
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